Masters Bremen Männer u 17 2008

Wie schon in den Jahren zuvor, war das International Masters in Bremen ein harter Prüfstein für unsere Athleten. Im Altersbereich Männer u 17 gehört es zu den Nominierungsturnieren des DJB für die Europameisterschaften im Juli in Sarajevo. Mit 23 Nationen, unter anderen auch die Nationalmannschaften von Japan, Korea, Uzbekistan und Kasachstan nahmen teil, ist es eines der schwersten Turniere für jugendliche Judoka weltweit. Um so erfreulicher, dass sich mit Sven Heinle (1.Platz über 90 kg) und Paul Nobis (3.Platz bis 73 kg)  zwei unserer Jungs in den Medaillenbereich schoben. 

Beide zeigten tolle Leistungen: 

Sven  bekam eine sehr schwere Auslosung, aber er bewahrheitete sich wieder ein Mal: „Schwere Lose, sind gute Lose“. Gleich im ersten Kampf eine spannende Begegnung mit Zilio aus Frankreich, welche Sven durch eine Kontertechnik für sich entschied. Danach besiegte er den amtierenden Vizeeuropameister Yazici (TUR) mit Waza-ari. Im nächsten Kampf  warf Sven seinen kasachischen Gegner mit einem sehenswerten Seoi-Nage im Stand: Ippon. Um den Einzug ins Finale dann eine spannende Auseinandersetzung mit Murakami aus Japan. Nach sehr ausgeglichenem Kampf im Stand, nutze Sven die erste Chance beim Übergang vom Stand- zum Bodenkampf und hebelte seinen Kontrahenten ab. Im Finale die Neuauflage des Kampfes von Schwäbisch-Gmünd:  Heinle gegen Kissk (Berlin). Wie schon im Finale der DEM war unser Athlet der Bessere und sicherte sich seinen ersten Sieg beim International Masters in Bremen erneut durch einen gut herausgearbeiteten Armhebel. Für das sehr gute Turnier wurde er mit einem Ehrenpreis ausgezeichnet.

Paul siegte in der Hauptrunde vier Mal mit unterschiedlichen Techniken und auch einem Ippon für Sankaku-Waza am Boden. Um den Einzug ins Finale verlor er denkbar knapp gegen den späteren Sieger Kurbanovs aus Lettland. Den dritten Platz, und damit seinen bisher größten Erfolg im Judo, sicherte er sich gegen Oven aus den Niederlanden durch Haltegriff.

Julian Beuchert, mit zwei Siegen in der Gewichtsklasse bis 50 kg ins Turnier gestartet, verletzte sich gegen einen sehr guten kasachischen Athleten und musste das Turnier abbrechen, wir hoffen, dass er aber bis zum Internationalen Turnier mit Trainingscamp in Russland wieder fit ist. 

Simon Kreuzwieser kämpfte mit vier gewonnenen und zwei verlorenen Kämpfen ein starkes Turnier, mehrere Kämpfe gewannen auch Dennis Schoffer (- 46 kg) und Robin Schneider (-66 kg). Schade, dass Markus Salzmann nach gewonnenem Kampf gegen Kasachstan im zweiten Gefecht, nach riskantem Angriff mit Ippon gekontert wurde und ausschied.

Alle anderen Kämpfer griffen nicht in den Kampf um die Medaillen ein.

Alle Ergebnisse und Listen gibt es auf: www.mastersbremen.com
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